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Sternsinger bringen Segen
„Wir kommen daher aus dem Mor-

genland, wir kommen geführt von

Gottes Hand. Wir wünschen euch

ein fröhliches Jahr: Kaspar, Mel-

chior und Balthasar.“ Mit diesem

Segenslied kamen die Sternsinger

der Stadtpfarrei St. Marien auch

ins Rathaus und wünschten der

Verwaltung Gottes Segen für das

neue Jahr. Die Verwaltungsspitze,

die seit Jahresbeginn aus Oberbür-

germeister Jörg Aumann, Bürger-

meisterin Lisa Kühn und dem Bei-

geordneten Thomas Hans besteht,

freute sich sehr über den Besuch

der drei Abgesandten des Kinder-

missionswerkes und deren Be-

treuern und spendete gern für das

diesjährige Hilfsprojekt. Das bei

der Spendenaktion eingenom-

mene Geld geht an Kinder im Li-

banon, die auf der Flucht, in La-

gern und oft ohne Schule drin-

gend Hilfe und Unterstützung

brauchen. Kinder helfen Kindern,

ganz nach dem Motto: „Segen

bringen, Segen sein. Frieden! Im

Libanon und weltweit!" Und so

grüßt auch dieses Jahr wieder im

Rathausfoyer der Sternsinger-

Segen 20+C+M+B+20 alle, die

da gehen ein und aus.

In der Zeit vom 18. Dezember

bis 3. Januar wurden beim Stan-

desamt Neunkirchen folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen der Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

10.12. Sam Wilhelm, Spiesen-

Elversberg; Anni Linn Wagner,

Schiffweiler; 11.12. Liyah Aley-

na Bläsing, Neunkirchen; 14.12.

Charlotte Annelie Gihr; 20.12.

Ida Müller, Spiesen-Elversberg;

21.12. Walter Paul Jacob, Ott-

weiler; 22.12. Manuel Gihr,

Neunkirchen; Emily Joel Neu-

fang, Ottweiler; 28.12. Elina

Wessa, Wiebelskirchen; 29.12.

Akin-Hasan Kolcu, Neunkirchen

Eheschließungen

19.12. Marianne Sybilla Bley

und Mike Arno Stein, Neunkir-

chen; 20.12. Kristina Barthel

und Dirk Thomas Graf, Neunkir-

chen; Eva Pitz und Andreas

Groß, Hangard; Sarah Hanne-

lore Nikolaus und Dennis Roos,

Wellesweiler

Sterbefälle

25.12. Erika Schock geb. Reins-

hagen, Wiebelskirchen, 78 J;

Maria Emma Decker geb. Lorz,

Wellesweiler, 95 J

Standesamt

Gratulationen
Oberbürgermeister Jörg Aumann

und der zuständige Ortsvorsteher

gratulieren:

Herrn Karl Steyer

Ostertalstraße 14,

66540 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 9. Januar

Eheleute

Gudrun und Armin Jäckle

Süßbachweg 40,

66540 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 9. Januar

Herrn Hans Matheis

Grubenstraße 19,

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 11. Januar

Eheleute Larissa und Anatoli

Geffel-Kirbjatjew

Rosenstraße 23,

66539 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 14. Januar

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit dem 1. Januar ist die Füh-

rungsspitze im Neunkircher Rat-

haus wieder komplett. Mir zur

Seite stehen nun die Juristin Lisa

Kühn und Thomas Hans, Diplom-

Sozialarbeiter und bis zu seinem

Amtsantritt 20 Jahre Mitglied des

Neunkircher Stadtrates. Frau

Kühn leitet als Bürgermeisterin

das Dezernat II, zu dem das Ord-

nungsamt, das Amt für Bildung

und Sport, das Bauamt und der

Zentrale Betriebshof gehören.

Herr Hans übernimmt als Beige-

ordneter das Dezernat III. Damit

steht er dem Bauordnungsamt,

dem Amt für Umwelt-, Brand-

schutz und Rettungswesen sowie

dem Amt für Soziale Dienste, Kin-

der, Jugend und Senioren vor.

Bedanken möchte ich mich an

dieser Stelle herzlich bei Thomas

Baldauf und Karl Albert. Die bei-

den bewährten Lokalpolitiker hat-

ten mich während der Über-

gangsmonate bis zur hauptamt-

lichen Besetzung der beiden Po-

sitionen ehrenamtlich vertreten.

Mit der Neustrukturierung der De-

zernate, von der ich mir dank der

Kompetenz-Bündelung eine Reihe

von Synergieeffekten erhoffe, so-

wie der Personalisierung dieser

beiden wichtigen Führungsposi-

tionen hat der Stadtrat zusammen

mit der Verwaltung beste Voraus-

setzungen geschaffen, unsere

Stadt im Jahr 2020 wieder ein

gutes Stück voranzubringen. Die

Aufgaben werden nicht kleiner,

aber wir sind gut gerüstet, egal,

ob im Bereich Wirtschaft, im So-

zialen oder in Sachen Bildung

und Kultur.

Ich freue mich auf die Zusam-

menarbeit mit Frau Kühn, die im

Übrigen die erste Frau in der

Neunkircher Verwaltungsspitze

ist, und Herrn Hans, den ich

schon lange kenne und schätze.

Beide sind Neunkircher Urge-

steine, Lisa Kühn stammt aus

Wiebelskirchen, Thomas Hans

aus Münchwies, wo er mit seiner

Familie lebt. Beide wissen, wie

Neunkirchen tickt. Liebe Bürgerin-

nen und Bürger, packen wir es

also an - zum Wohl unserer Stadt.

Ihr Jörg Aumann

Oberbürgermeister

Notfall-Rufnummer 116117
Die Kassenärztliche Vereinigung

Saarland teilt mit, dass ab 1.

Januar bundesweit einheitlich die

Rufnummer 116117 für den ärzt-

lichen Bereitschaftsdienst dient

und zwar rund um die Uhr an

allen Tagen der Woche. Hierüber

sind alle ärztlichen Bereitschafts-

dienste (also auch der kinder-,

augen- und HNO-ärztliche Bereit-

schaftsdienst) sowie die Bereit-

schaftsdienstpraxen für Patienten,

die eine ärztliche Hilfe wegen

akuter gesundheitl icher Be-

schwerden benötigen, zu er-

reichen.

Für Neunkirchen ist die Bereit-

schaftsdienstpraxis im Diakonie

Klinikum Neunkirchen der Kreuz-

nacher Diakonie, Brunnenstraße

20, 66538 Neunkirchen zu fin-

den. Die kinderärztliche Bereit-

schaftsdienstpraxis ist in der Ma-

rienhausklinik St. Josef, Kohlhof,

Klinikweg 1-5, 66539 Neun-

kirchen eingerichtet.

Ab sofort ist auch die Terminser-

vicestelle der KV Saarland eben-

falls ausschließlich über die 116

117 zu erreichen. Diese kann Pa-

tienten bei der Suche nach einem

Termin zu Fachärzten (mit Über-

weisung Dringlichkeitsstufe 3/

Vermittlungscode), bei Augen-

und Frauenärzten (auch ohne

Überweisung), bei Haus- und Kin-

derärzten, auch zur dauerhaften

Versorgung sowie zur Vermittlung

von Kinder-U-Untersuchungen,

zur  psychotherapeut ischen

Sprechstunde oder zu einer zeit-

nah erforderlichen psychothera-

peutischen Akutbehandlung und

zu probatorischen Psychothe-

rapiesitzungen (mit PTV 11/Ver-

mittlungscode) unterstützen. Die-

ses Terminserviceangebot steht

auch online über die Website

www.eterminservice.de oder

www.116117.de sowie über die

116117-App zur Verfügung.

Mehr Infos: www.kvsaarland.de

Bereitschaftspraxen

Die Verwaltungsspitze freute sich über den Besuch der Sternsinger im Rathaus. Foto: Stadt Neunkirchen

Verwaltungsspitze ist wieder komplett

Start mit neuen Kräften

Ausstellungen

bis So, 23. Februar

„What you see is what you see"

Jan de Vliegher

Galerie im KULT. Kulturzentrum,

Marienstraße 2

Neunkircher Kulturgesellschaft

Märkte

Mo, 13. Januar

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Musik/Theater

Fr, 10. Januar, 20 Uhr

Magic Shadows

„Eine getanzte Reise

in das Land der Schatten“

Neue Gebläsehalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sa, 11. Januar, 20 Uhr

Chorwurm in Love

Neue Gebläsehalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sport

Sa, 11. und So, 12. Januar

Neunkircher Hallen-

Stadtmeisterschaften

im Fußball der Jugend

Sporthalle Wellesweiler

Borussia Neunkirchen

Sonstige

bis Mo, 30. März

Mammographie-Truck

Lübbener Platz

Mammographie-Screening

Saarland GmbH

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
9. - 15. Januar

im Quartierstreff Brückenstraße
Am Freitag, 17. Januar, öffnet

das Frauencafé wieder von 16

bis 18 Uhr seine Tür im Quartiers-

treff in der Brückenstraße 7 in

Neunkirchen. Dieses Mal geht es

um das Thema „Ernährung für

Kinder und Erwachsene - warum

gesund so wichtig ist“.

Zum Auftakt ist als Referentin

Jutta Schäfer vom Gesundheits-

amt Neunkirchen eingeladen. Sie

wird von 16.30 bis 17.30 Uhr

über ausgewogene Ernährung in-

formieren. Jeder weiß, dass ge-

sunde Lebensmittel für Wohlbe-

finden sorgen, fit und leistungs-

fähig machen. Doch wie gelingt

eine praktische und einfache Um-

setzung in der Familie? Wer kennt

sie nicht, die Frage, was packe

ich meinem Kind für die Schule

ein? Wird das auch gegessen

oder unangetastet wieder mit-

gebracht? Und wie kann ich mich

an einem Arbeitstag gut versor-

gen? Frau Schäfer wird neben all

diesen Fragen Tipps zu einfachen

Rezepten mitbringen und auch

Probierhäppchen gemeinsam mit

den Teilnehmerinnen vor Ort zu-

bereiten.

Um Anmeldung wird gebeten bei:

Heike Neurohr-Kleer, Landkreis

Neunkirchen, Tel. (06824) 906-

2142, email: h.neurohr-kleer(at)

landkreis-neunkirchen.de oder

Annette Pirrong, Kreisstadt Neun-

kirchen, Tel. 06821-202-512,

email annette.pirrong(at) neunkir-

chen.de

Frauencafé

Bekanntmachung

Am Dienstag, 14.01.2020, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung des Finanz-

ausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 03.12.2019

2 Ablauf der Haushaltswirtschaft

3 Kreditaufnahme 2019

4 Aktueller Sachstand/wirtschaftliche Entwicklung

Neunkircher Zoologischer Garten GmbH

5 Zustimmung zu über- u. außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszahlungen

6 Anfragen der Ausschussmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 02.01.2020

Aumann, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, 14.01.2020, 17.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 2 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung

des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen

am 05.12.2019

2 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 129 „Stadtkernerweiterung II“

 im Stadtteil Neunkirchen;

Teilaufhebung des Bebauungsplanes Nr. 91 „Stadtkernerweiterung“

1. Änderung für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 129 

„Stadtkernerweiterung II“

Beschluss über den Abwägungsvorschlag zu den im Rahmen des frühzeitigen

Beteiligungsverfahrens zum Bebauungsplan Nr. 129 „Stadtkernerweiterung

II“ eingegangenen Stellungnahmen

Beschluss zur Billigung des Entwurfes, zur öffentlichen Auslegung und der

parallelen Beteiligung der Behörden zum Bebauungsplan Nr. 129 „Stadt-

kernerweiterung II“ sowie zur 14. Teiländerung des Flächennutzungsplanes

der Stadt Neunkirchen

3 Beschluss zur 14. Teiländerung des Flächennutzungsplanes der Stadt Neunk.

Beschluss über den Abwägungsvorschlag zu den im Rahmen des frühzeitigen

Beteiligungsverfahrens zur 14. Teiländerung des Flächennutzungsplanes ein-

gegangenen Stellungnahmen

Beschluss zur Billigung des Entwurfes, zur öffentlichen Auslegung und der

parallelen Beteiligung der Behörden zur 14. Teiländerung des Flächennutzungs-

planes der Stadt Neunkirchen

4 Verlängerung der am 24.01.2018 vom Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen

beschlossenen Veränderungsperre für den Geltungsbereich des Bebauungs-

planes Nr. 130 „Goethestraße West“ in der Kreisstadt Neunkrichen

gem. § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB

5 Anfragen der Ortsratsmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

7 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen

am 05.12.2019

8 Anfragen der Ortsratsmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 03.01.2020

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Neunkirchen

Fröhlich

Amtliches

Jörg Aumann Foto: Kirsch

Kurz + Knapp
OB-Sprechstunde 

Die Bürgersprechstunde von Ober-

bürgermeister Jörg Aumann findet

am Dienstag, 4. Februar, 14 bis 17

Uhr im Rathaus statt. Termin-

anmeldung: Tel. (06821) 202-301

 Ortsvorsteher

Der Ortsvorsteher für Wiebelskir-

chen-Hangard-Münchwies Rolf Alt-

peter wird bis 23. Januar von Eva

Hans, Schulstr. 5a, Neunkirchen

vertreten. Tel. 0177-8043801,

email: KDHEH(at)web. de

Pro Radverkehr

Zur Erstellung des neuen Radver-

kehrskonzeptes für Neunkirchen

findet am Montag, 13. Januar, um

17 Uhr im Ratssaal des Rathauses

ein öffentlicher Workshop statt.

Interessierte können sich bis 10.

Januar anmelden: Tel. (06821)

202-228 oder e-mail: anna.paquet

(at)neunkirchen.de
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Kreisstadt Neunkirchen

Ortssatzung

der Kreisstadt Neunkirchen über ein Vorkaufsrecht an unbebauten

und bebauten Grundstücken im Bereich „Haydnstraße/Mozartstraße/

Wellesweilerstraße“ in der Kreisstadt Neunkirchen

Die Kreisstadt Neunkirchen erlässt auf der Grundlage des § 12 des Kommunalselbst-

verwaltungsgesetzes - KSVG - vom 15.01.1964 in der Fassung der Bekanntmachung

vom 27.06.1997 (Amtsbl. S. 682), zuletzt geändert durch das Gesetz vom

15.06.2016 (Amtsbl. I S. 840) sowie des § 25 Abs.1 Nr.2 des Baugesetzbuches

(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)

mit Beschluss des Stadtrates vom 11.12.2019 folgende Satzung:

§ 1 Örtlicher Geltungsbereich Vorkaufssatzung

Die Vorkaufssatzung gilt für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes 135

„Haydnstraße/Mozartstraße“, der vom Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen in sei-

ner Sitzung am 11.12.2019 beschlossen wurde. Der Geltungsbereich wird wie

folgt begrenzt: Bereich südlich der Wellesweilerstraße, der westlich von der Goethe-

straße und östlich von der Haydnstraße begrenzt wird. Die genauen Grenzen können

dem in Anlage befindlichen Lageplan entnommen werden, der Bestandteil dieser

Satzung ist.

§ 2 Vorkaufsrecht

(1) Die Kreisstadt Neunkirchen steht in dem in § 1 genannten Satzungsgebiet ein

      Vorkaufsrecht an unbebauten und bebauten Grundstücken im Sinne des § 25

      Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu.

(2) Die Eigentümer/innen der unter das Vorkaufsrecht nach dieser Satzung fallenden

     Grundstücke sind verpflichtet, der Kreisstadt Neunkirchen den Abschluss des

     Kaufvertrages über ihr Grundstück unverzüglich anzuzeigen.

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Neunkirchen,11.12.2019

Aumann, Oberbürgermeister

Nach § 12 (6) des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) in der derzeit

geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung

von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind,

ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande

gekommen gelten.

Bekanntmachung

Am Dienstag, 14.01.2020, 17.30 Uhr, findet im DRK-Heim Münchwies, Fried-

hofstraße (vor Friedhof), 66540 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 03.12.2019

2 Sachstand Feuerwehrgerätehaus Hangard

3 Termine Ortsratssitzungen 2020

4 Information über die Ortsbegehung in der Karl-Marx-Straße in Wiebelskirchen

5 Städtepartnerschaft Hangard - Enchenberg

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

8 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 03.12.2019

9 Anfragen der Ortsratsmitglieder

10 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 03.01.2020

Die stv. Ortsvorsteherin für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Hans

Bekanntmachung

Am Mittwoch, 15.01.2020, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung des Aus-

schusses für Planung, Umwelt- und Naturschutzangelegenheiten statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über die nicht öffentliche Sitzung am 04.12.2019

2 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 129 „Stadtkernerweiterung II“

im Stadtteil Neunkirchen;

3 Beschluss zur 14. Teiländerung des Flächennutzungsplanes

der Stadt Neunkirchen

4 Verlängerung der am 24.01.2018 vom Stadtrat der Kreisstadt

Neunkirchen beschlossenen Veränderungsperre für den Geltungsbereich 

des Bebauungsplanes Nr. 130 „Goethestraße West“ in der Kreisstadt

Neunkrichen gem. § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB

5 Städtische Klima-Offensive auf Grundlage diverser Anträge

der Stadtratsfraktionen

6 Anfragen der Ausschussmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 19.12.2019

Aumann, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, 15.01.2020, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der Arbeiter-

wohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht

öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler

am 04.12.2019

2 Organisationsplanung 2020

3 Anfragen der Ortsratsmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

5 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wellesweiler am 04.12.2019

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 03.01.2020

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler

Steinmaier

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt folgende Leistungen öffentlich aus:

Neugestaltung Parkplatz Brückenstraße - Tiefbauarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

stehen unter http://www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html bereit bzw. werden

in Kürze bereitgestellt.

Neunkirchen, 08.01.2020

Aumann, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Abnahme des Jahresabschlusses 2018 gemäß § 101 Abs. 2 und 3 KSVG

Der Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen hat in seiner Sitzung am 11.12.2019

den Jahresabschluss 2018 festgestellt und dem Oberbürgermeister die unein-

geschränkte Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2018 weist folgendes Ergebnis aus:

Die Ergebnisrechnung 2018 weist einen Jahresfehlbetrag von 67.460,52 € aus.

Der Jahresfehlbetrag 2018 verringert die Allgemeine Rücklage um diesen Betrag.

Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht sowie der Prüfungsbericht des

Rechnungsprüfungsamtes liegen in der Zeit vom 9. bis 17. Januar während der

Dienststunden, montags bis donnerstags von 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr,

sowie freitags von 8.30 bis 12 Uhr im Zimmer 316 des Rathauses öffentlich aus.

Neunkirchen, 02.01.2020

Aumann, Oberbürgermeister

Gemäß § 12 Abs. 3 Kommunalselbstverwaltungsgesetz - KSVG - in der Fassung

der Bekanntmachung vom 27.06.1997 (Amtsblatt S. 682) zuletzt geändert durch

das Gesetz vom 19.06.2019 (Amtsblatt I S. 639) wird die 1.

Nachtragshaushaltssatzung der Kreisstadt Neunkirchen und die hierzu ergangene

Genehmigungsverfügung des Landesverwaltungsamtes wie folgt veröffentlicht:

1. Nachtragshaushaltssatzung

der Kreisstadt Neunkirchen für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund des § 87 des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes - KSVG - in der

Fassung der Bekanntmachung vom 27.06.1997 (Amtsblatt S. 682), zuletzt

geändert durch das Gesetz vom 19.06.2019 (Amtsblatt I S. 639) hat der Stadtrat

am 11.12.2019 folgende Nachtragssatzung beschlossen:

§1 Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

(+) erhöht/        und damit der Gesamtbetrag des Haus-

(-) vermindert haltsplanes einschl. der Nachträge

um gegenüber nunmehr fest-

bisher gesetzt auf

Euro Euro Euro

a) im Ergebnishaushalt

die Erträge    - 2.924.100 106.211.700 103.287.600

die Aufwendungen - 958.100 107.469.500 106.511.400

der Saldo der

Erträge und

Aufwendungen - 1.966.000 - 1.257.800 - 3.223.800

b) im Finanzhaushalt

die Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit - 1.783.400 10.864.300 9.080.900

die Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit - 2.483.800 16.361.600 13.877.800

der Saldo aus

Investitionstätigkeit + 700.400 - 5.497.300 - 4.796.900

die Einzahlungen aus

Finanzierungstätigkeit + 1.518.600 5.497.300 7.015.900

die Auszahlungen aus

Finanzierungstätigkeit +    285.000 3.065.400 3.350.400

der Saldo aus

Finanzierungstätigkeit + 1.233.600 + 2.431.900 + 3.665.500

§ 2 Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen wird gegenüber der bisherigen

Festsetzung in Höhe von 5.497.300 € auf 7.015.900 € neu festgesetzt.

§ 3 Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird gegenüber der

bisherigen Festsetzung in Höhe von 2.680.000 € auf 2.630.500 € neu 

festgesetzt.

§ 4 Der bisherige Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung

wird nicht geändert.

§ 5 Die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Ausgleich des Ergebnis-

haushaltes wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von

1.257.800 € auf 3.223.800 € neu festgesetzt.

§ 6 Die Hebesätze für die Realsteuern werden nicht geändert.

§ 7 Es gilt der vom Stadtrat am 27.03.2019 beschlossene Stellenplan.

§ 8 Es gilt der vom Stadtrat am 11.12.2019 beschlossene

Haushaltssanierungsplan.

Neunkirchen, 12.12.2019

Aumann, Oberbürgermeister

Das Landesverwaltungsamt hat mit Schreiben vom 12.12.2019 folgende

Genehmigung erteilt:

Genehmigung

Im Rahmen der am 11.12.2019 beschlossenen 1. Nachtragshaushaltssatzung

2019 der Kreisstadt Neunkirchen genehmige ich

- gem. § 82a Abs. 2 KSVG den am 11.12.2019 beschlossenen Haushalts-

sanierungsplan,

- gem. § 91 Abs. 4 KSVG den Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen

von 2.630.500 Euro und

- gem. § 92 Abs. 2 KSVG den Gesamtbetrag der Investitionskredite

von 7.015.900 Euro.

Meine am 25.07.2019 erteilten Genehmigungen des am 27.03.2019 beschlos-

senen Haushaltssanierungsplanes, des Gesamtbetrages der Verpflichtungser-

mächtigungen von 2.680.000 Euro sowie des Gesamtbetrages der Kredite für

Investitionen von 5.497.300 Euro werden hiermit aufgehoben.

St.Ingbert, 12.12.2019

Landesverwaltungsamt, Kommunalaufsicht, Dr. Christof Hoffmann

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme von 9. bis 17. Januar im Rathaus,

Zimmer 316, während der Dienststunden montags bis donnerstags von 8.30  bis

12 Uhr und 14 bis 16 Uhr sowie freitags von 8.30 bis 12 Uhr öffentlich aus.

Neunkirchen, 02.01.2020

Aumann, Oberbürgermeister

Amtliches

Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 135

„Haydnstraße/Mozartstraße“ in der Kreisstadt Neunkirchen

als Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB), in der Fassung der Bekanntmachung

vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), wird hiermit öffentlich bekannt ge-

macht, dass der Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen in seiner öffentlichen Sitzung

am 11.12.2019 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 135 als Bebauungsplan

der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB beschlossen

hat.

Ziel des Bebauungsplan ist die Schaffung der planungsrechtlichen Grundlagen zur

städtebaulichen Neuordnung  im Hinblick auf eine verträgliche Nutzungszuordnung

im Planbereich selbst als auch für angrenzende sensible Bereiche.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst den Bereich innerhalb der

Straßenzüge Haydnstraße, Mozartstraße und Wellesweilerstraße. Die genaue

Abgrenzung kann dem beigefügten Lageplan entnommen werden.

Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs.1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Die Öffentlichkeit ist gem. § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig über die allgemeinen Ziele

und Zwecke der Planung zu unterrichten. Hierauf wird in gesonderter Bekannt-

machung hingewiesen.

Neunkirchen, 08.01.2020

Aumann, Oberbürgermeister

Ortssatzung

der Kreisstadt Neunkirchen über eine Veränderungssperre

für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 135

„Haydnstraße/Mozartstraße“ in der Kreisstadt Neunkirchen

Die Kreisstadt Neunkirchen erlässt auf der Grundlage des § 12 des Kommunalselbst-

verwaltungsgesetzes - KSVG -  in der Neufassung vom 27.06.1997 (Amtsblatt S.

682), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 15.06.2016 (Amtsblatt I S. 682)

sowie der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches - BauGB - vom 03.11.2017 (BGBl.

I S. 3634) mit Beschluss des Stadtrates vom 11.12.2019 folgende Satzung:

§ 1 Örtlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre

Die Veränderungssperre gilt für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr.

135 „Haydnstraße/Mozartstraße“, deren Durchführung der Stadtrat der Kreisstadt

Neunkirchen in seiner Sitzung am 11.12.2019 beschlossen hat, und zwar für den

gesamten Geltungsbereich, wie er im beigefügten Lageplan dargestellt ist.

§ 2 Umfang der Veränderungssperre

Zur Sicherung der Planung über den künftigen Planbereich wird festgelegt, dass

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt werden dürfen;

2. erheblich oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken 

     und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs-

    oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden dürfen.

§ 3 Ausnahmen

Ausnahmen von der Veränderungssperre können zugelassen werden, wenn über-

wiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen. Die Entscheidung über Aus-

nahmen trifft die Untere Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der

Kreisstadt Neunkirchen.

§ 4 Durchsetzung der satzungsgemäßen Pflichten

Wer den Bestimmungen dieser Satzung zuwiderhandelt, kann nach den Bestimm-

ungen des Saarländischen Verwaltungsvollstreckungsgesetzes - SVwVG - vom

27.03.1974, zuletzt geändert durch das Gesetz vom 01.12.2015 (Amtsbl. I S.

913) mit Zwangsgeld bis zu 50.000,00 Euro belegt werden.

Statt des Zwangsgeldes können bei Weigerung des Verpflichteten Handlungen an

seiner Stelle und auf seine Kosten vorgenommen werden.

§ 5 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Neunkirchen, 11.12.2019

Aumann, Oberbürgermeister

Nach § 12 (6) des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) in der derzeit

geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung

von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind,

ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande

gekommen gelten.


	KW 02-1
	KW 02-2

